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Im August 1992 hat der Regionalver- 
band Stuttgart eine Karte der Bau- und 
Bodendenkmale der Region Stuttgart 
veröffentlicht, zusammen mit einem 
90seitigen Erläuterungsteil, der vom 
Landesdenkmalamt verfaßt wurde. 
Karte und Erläuterungen gehören 
zum derzeit in der Erarbeitung und 
Beratung befindlichen Crundlagen- 
teil des Landschaftsrahmenplanes zum 
Regionalplan. 

Im Zusammenhang mit dem Crundla- 
genteil des Landscnaftsrahmenplanes 
wird als fachlicher Beitrag des Landes- 
denkmalamtes Baden-Württemberg 
die Karte „Bau- und Bodendenkmale" 
mit den zugehörigen Erläuterungen 
vorgelegt. 

Erste Angaben zur Denkmalpflege 
waren bereits in der Landschaftsfunk- 
tionenkarte zum Landschaftsrah- 
menplan von 1980 enthalten. 

Anliegen der Neubear- 
beitung 

In der Fortschreibung des Land- 
schaftsrahmenplanes werden nun- 
mehr die Darstellungen weiter er- 
gänzt. Damit soll auch der gestiege- 
nen Bedeutung denkmalpflegeri- 
scher Belange und dem Sachverhalt 
Rechnung getragen werden, daß vor 
allem in wirtschaftlich entwickelten 
Räumen mit hohem Verdichtungs- 
grad und weiterhin starken Entwick- 
lungsimpulsen die potentielle Ge- 
fährdung von Bau- und Bodendenk- 
malen und damit die Dringlichkeit der 
Sicherung besonders groß ist. 

Die verbesserte Information soll mit 
dazu beitragen, daß die Bau- und Bo- 
dendenkmale, die als Zeugen der hi- 
storischen Entwicklung wesentlich 
die Einmaligkeit der Kulturlandschaft 
der Region Stuttgart prägen, bewuß- 
terwahrgenommen, bei planerischen 
Entscheidungen berücksichtigt und 
somit langfristig gesichert werden. 

Übersicht über die 
Darstellungen 

Die Darstellungen sind zeitlich geglie- 
dert in 

A Objekte der Vor- und Frühge- 
schichte sowie 
Objekte des Mittelalters 

B Objekte der Baudenkmalpflege. 
Sie werden in gleicher Reihenfolge in 
der Kartenlegende und in den textli- 
chen Erläuterungen behandelt. Die 
Listen zu den in der Karte aufgeführ- 
ten Einzelobjekten befinden sich im 
Anhang. 

Dargestellt werden neben Einzel- 
standorten und Fundstellen flächen- 
hafte, auf die historische Nutzung be- 
zogene Denkmale (z.B. historische 
Jagdwälder), historische Wegeverbin- 
dungen sowie die noch heute ables- 
baren historischen Bau- und Sied- 
lungsformen und städtebaulich und 
landschaftlich wertvolle Gesamten- 
sembles. 

Die durch Symbole und Flächenraster 

dargestellten Objekte werden außer- 
dem durch Bildbeispiele anschaulich 
gemacht. 

In der Übersichtskarte im Maßstab 
1:100000 werden überwiegend die 
oberflächlich sichtbaren und land- 
schaftsprägenden Objekte wiederge- 
geben. Um jedoch deutlich zu ma- 
chen, mit welcher Vielzahl weiterer 
Objekte im Einzelfall zu rechnen ist, 
werden für den Bereich der Vor- und 
Frühgeschichte sowie des Mittelalters 
für einige Beispielgemeinden kom- 
plette Darstellungen wiedergegeben. 
Damit soll auch auf die notwendige 
frühzeitige Beteiligung der Denkmal- 
behörden bei Planungsvorhaben hin- 
gewiesen werden. Die jeweils zustän- 
digen Baurechts- und Denkmal- 
schutzbehörden können der beige- 
fügten Übersichtskarte entnommen 
werden. Zusätzlich werden im An- 
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hang die gesetzlichen Grundlagen 
des Denkmalschutzes wiedergege- 
ben. 

Der Plan wird nach der Beratung in 
den Gremien des Regionalverbandes 
der regionalen Presse, den Bürger- 
meister- und Landratsämtern sowie 
den sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange kostenlos zugestellt werden. 

Darüber hinaus sind in begrenztem 
Umfang schon jetzt einzelne Exem- 
plare zu erhalten beim Regionalver- 
Dand Stuttgart, Jägerstraße 53, Telefon 
0711/22759-26, Vermittlung -0, Telefax 
-70. 
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